
geplante Förderlinien 2021-2027 WM KM JUM MWK
technische

Hilfe
Gesamtbudget

regionale Förderung zentrale Förderung Beteiligung in Euro Beteiligung in Euro Beteiligung in Euro
Beteiligung in 

Euro

Beteiligung in 

Euro
Beteiligung in Euro

               19.701.871   

9,0 Weiterentwicklung aus OP 2014-2020: ESF Plus - TZA-Programm (Teilzeitausbildung für Alleinerziehende, Mütter mit Kindern)

Weiterentwicklung aus OP 2014-2020: ESF Plus - APA-Programm (Assist. Ausbildung Pflegehelfer*innen und 

Alltagbetreuer*innen)

Weiterentwicklung aus OP 2014-2020: ESF Plus - LZA-Programm (Assist. Beschäftigung - Nachhaltige Integration von

Langzeitarbeitslosen)

Weiterentwicklung aus REACT-EU: ESF Plus - EQ-Betriebscoaching

             19.701.871                  19.701.871   

               90.099.410   

4,0 Modulare akademische Weiterbildungsangebote, Berücksichtigung von Digitalisierung und Europäisierung:

 - Finanzielle Förderung der Habilitation von Frauen: Margarete von Wrangell Juniorprofessorinnen 

 - Finanzielle Förderung von Frauen zum Erreichen der Qualifikation für eine HAW-, DHBW- und KMH-Professur 

 - Fortführung (REACT-EU) Literacy-Coaches (Alphabetisierung) wiss. Beratungs- und Bildungsstelle: ESF Plus 

   Alphabetiseriung und Grundbildung - Wiss. Weiterbildung und Qualifikation von Lehrpersonal

 - Ausbau von Weiterbildungsangeboten zum Thema "Data Literacy/Data Analytics"

          8.756.387                    8.756.387   

32,1 Qualifizierungsmaßnahmen verschiedener Ausprägung für (angehende) Erwerbstätige (bspw. für Beschäftigte, Gründungswillige, 

Auszubildende, Inhaber*innen von KMU), auch für Teilnehmer*innen mit geringer formaler Qualifikation oder Fluchterfahrung bzw. 

Migrationshintergrund:

 - EXI-Gründungsgutscheine - Gründungsinteressierte in der Vorgründungsphase qualifizieren

 - Kontaktstelle für Zugewanderte aus der EU in ausbeuterischer Beschäftigung

 - Branchenzentriert qualifizieren - Zukunft sichern

 - Moderation von Unternehmensnachfolgen in KMU

 - Internationalisierung der beruflichen Ausbildung 

 - Förderprogramm Fachkurse

             70.163.359                  70.163.359   

4,8 Maßnahmen zur berufl. Orientierung u.a. (z.T. aus OP 2014-2020): Nachhaltige Unterstützung funktionaler Analphabeten

unter Erwerbstätigen und Arbeitslosen: ESF Plus - Kooperative Berufsorientierung
             10.507.664                  10.507.664   

0,3 Weiterentwicklung (dig.) Schulungen (REACT-EU), bisher EPM-Schulungen: Qualifizierungen ESF Plus-Projekte/Programme

managen
                  672.000                       672.000   

               99.188.797   

9,5 Weiterentwicklung aus OP 2014-2020: Maßnahmen gegen Kinder- und Jugendarmut im Rahmen des Schwerpunktthemas

"Starke Kinder": ESF Plus - Maßnahmen gegen Jugendarmut

Weiterentwicklung REACT-EU zur Sozialen Inklusion, Empowerment, beruflichen Integration von Frauen mit Gewalterfahrung 

oder in der Prostitution: ESF Plus - Berufliche (Re-)Integration von Menschen mit Gewalterfahrung oder in der Prostitution

Weiterentwicklung aus OP 2014-2020: Förderlinien für besonders arbeitsmarktferne LZA und weitere Zielgruppen, auch außerhalb des 

Leistungsbezugs 

Weiterführung REACT-EU: Förderprogramm "Teilhabe fördern" für Beschäftigungsträger mit SGB-II-Langzeitbeziehenden (§ 16i SGB II)

NEU: Integration von Drittstaatsangehörigen (inkl. UMA) 

             20.699.228                  20.699.228   

20,5 Weiterentwicklung aus OP 2014-2020: regionale Förderlinien für besonders arbeitsmarktferne LZA und weitere Zielgruppen, auch 

außerhalb des Leistungsbezugs, mit besonderen Vermittlungshemmnissen, auch rechtskreisübergreifende Fördermaßnahmen SGB II, 

SGB IX und SGB XII) 

           44.971.033                  44.971.033   

13,8 Weiterentwicklung aus OP 2014-2020: regionale Förderlinien für marginalisierte, benachteiligte „entkoppelte“ ggf. von 

Wohnungslosigkeit bedrohte junge Menschen (inkl. NEETs*), ggf. auch im Rahmen von Maßnahmen zur Quartiersentwicklung

sowie für Schulabbrecher*innen/vom Schulabbruch bedrohte Schüler*innen

           30.147.327                  30.147.327   

1,5 Soziale und berufliche Integration von Strafgefangenen, aus Haft oder Arrest entlassenen und von Straffälligkeit bedrohten Personen: 

Weiterführung des Projekts INSA+2 "Integration straffälliger Frauen und Männer in Arbeit durch beschäftigungsorientiertes 

Übergangsmanagement und soziale Stabilisierung"

              3.371.209                    3.371.209   

0,7 Kleinprojektefonds mit der Zielgruppe aus der regionalen Förderung              1.500.000                    1.500.000   

3,846 Technische Hilfe           8.419.603   

100,00 SUMME         76.618.360             41.073.099             70.163.359            10.507.664              3.371.209          8.756.387          8.419.603            218.909.681   

96,15 SUMME (ohne technische Hilfe) nur Vorhaben         76.618.360             41.073.099             70.163.359            10.507.664              3.371.209          8.756.387   
 ohne technische 

Hilfe: 
         210.490.078   

Mittelverteilung Ressorts ESF+ Förderperiode 2021-2027       Stand 06/2023

SM (regionale und zentrale Förderung) 

Prioritätsachse B

TECHNISCHE HILFE

NACHHALTIGE BESCHÄFTIGUNG

LEBENSLANGES LERNEN UND FACHKRÄFTESICHERUNG

SOZIALE INKLUSION, GESELLSCHAFTLICHE TEILHABE UND BEKÄMPFUNG DER ARMUT

SOZIALE INNOVATION (nicht verbrauchte Mittel aus der reg. Förderung ab ca. 2025)

h) Förderung der aktiven Inklusion mit Blick auf die Verbesserung der Chancengleichheit, Nichtdiskriminierung und aktiven Teilhabe sowie Erhöhung der Beschäftigungsfähigkeit, insbesondere von benachteiligten Gruppen

Budgetanteile 

Förderlinien

2021-2027 in %

gerundet!!

a) Verbesserung des Zugangs zu Beschäftigung und Aktivierungsmaßnahmen für alle Arbeitsuchenden, insbesondere für junge Menschen, vor allem durch die Umsetzung der Jugendgarantie, für Langzeitarbeitslose und auf dem Arbeitsmarkt 

benachteiligte Gruppen sowie für Nichterwerbspersonen, und Förderung selbstständiger Erwerbstätigkeit und der Sozialwirtschaft

 g) Förderung des lebenslangen Lernens, insbesondere von flexiblen Möglichkeiten für Weiterbildung und Umschulung für alle unter Berücksichtigung unternehmerischer und digitaler Kompetenzen, bessere Antizipation von Veränderungen 

und neuen Kompetenzanforderungen auf der Grundlage der Bedürfnisse des Arbeitsmarkts, Erleichterung beruflicher Übergänge und Förderung der beruflichen Mobilität

h) Förderung der aktiven Inklusion mit Blick auf die Verbesserung der Chancengleichheit, Nichtdiskriminierung und aktiven Teilhabe sowie Erhöhung der Beschäftigungsfähigkeit, insbesondere von benachteiligten Gruppen

Prioritätsachse A


